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 bietet exzellente Weiterbildung für Fach- und 
Führungskräfte aus der Wirtschaft 

 stärkt durch Vermittlung technologie-orientierten 
Know-hows die Wettbewerbsfähigkeit ihrer 
Kunden 

 stützt sich auf das am Bedarf der Wirtschaft 
orientierte Know-how der Fraunhofer-Institute 

 ist ein Beitrag der Fraunhofer- 
Gesellschaft zum Pakt für  
Forschung und Innovation 

Die Fraunhofer Academy 
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Themen der Fraunhofer Academy  
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Ubiquitärer Zugang 
zu Lerninhalten 

Ortsunabhängig/ 
ortsbezogen 

Flexible Lernorte 

Lernbedarf schnell 
erfüllen 

Leerzeiten -> Lernzeiten 

Lerntempo selbst 
bestimmen 

Unterschiedliche Medien 
sprechen unterschiedliche 

Lerntypen an 

Persönliches Kennenlernen Ganzheitliche Kommunikation 

Teilnehmer Rückzug 

Blended Learning 

Gleiches Vorwissen 
wünschenswert 

Mobiles Lernen eLearning 

Präsenz 



Fragen: 
Wo sehen Sie die 
Vorteile/Nachteile von  
M-Learning, E-Learning und 
Präsenzveranstaltungen? 
 
Haben Sie schon Erfahrungen mit 
Blended Learning? 

 
 



Gestaltungsprozess Blended Learning 
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  Planung     Analyse  Konzeption 

  Entwicklung Test Durchführung 

Konzeptionsphase 

Realisierungsphase Evaluation 

Rahmenbedingungen? 
           Bedürfnisse? 
Lernformat?                        
            Lerngewohnheiten? 

Sequenzierung? 
         Segmentierung? 
Feedback? 
           Interaktivität? 
Motivation? 
    Welche Lehrinstrumente? 
Identifizierung? 



Synchron oder asynchron? 
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Selbstorganisiertes                                   
Lernen 
 
 
 

 Live (Synchron)                                                                                                                                   Bei Bedarf (Asynchron) 

Präsenzunterricht 
 
 
 

Webinare, Chats 
 
 
 

Mobiles Lernen 
 
 
 

Social Media 
 
 
 



Instruktion oder Konstruktion? 

8 Nach Schulmeister, 2005 

Explizites Wissen 
Standardinhalte 

Implizites Wissen 
Komplexe Inhalte 

Lerngemeinschaften 
Online Communities 

Selbstlerneinheiten 
(Computer-based 

training) 

Training von 
„Skills“ 

(Instruktion, 
Kognition) 

Kompetenzentwicklung 
(Konstruktion, 

Kommunikation) 
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Vor Begleitend Zwischen Begleitend Nach 

Präsenzphase 
A 

Präsenzphase 
B 

Blended Learning: Zeitliche Anordnung  
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Vor Begleitend Nach 

Präsenzphase 

Blended Learning: eine Präsenzphase 
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Vor Begleitend Nach 

Roberta® 
Schulung 
1,5 Tage 

Roberta® Teacher Training 

Textunterlagen Textunterlagen 

iPad iAcademy Kurs iPad iAcademy Kurs 

Folgeinformationen 

Portal (Vernetzung) 
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Einstiegsquiz 
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receptive knowledge interactive knowledge cooperative knowledge 

Knowledge types 
 
 

C.Swertz „Customized Learning Sequences (CLS) by Metadata“ 
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Lernlandkarte/adaptive Lernpfade 
 
 

 

 

 
 

 

 

 

 Lern-/Wissenseinheiten mit 
Lernpfaden verbinden 

 Verschiedene Wege eine 
Lerneinheit zu erreichen 

 Selbstgesteuertes Lernen 
unterstützen 

 Struktur geben 

 Wissensnetz 

 

 

 

 

a) Linearer Lernpfad 

b) Adaptiver Lernpfad 



iAcademy Editor 

Autor werden: 
http://www.iacademy.mobi/de/iacademy_editor.html 

http://www.iacademy.mobi/de/iacademy_editor.html
http://www.iacademy.mobi/de/iacademy_editor.html


E-Learning Plattform „JOSEF“ 
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 JOSEF = „Joint Strategy and Technology 
Education Facility“ 

 
 Interaktives E-Learning Programm  

 
 Entwickelt bei der Fraunhofer Academy 

in Kooperation mit GIZ 
 
 Rahmenhandlung: Virtuelle Organisation 

für anwendungsorientierte Forschung im 
Innovations- und 
Technologiemanagement 

 



Blended Learning Ansatz 

24 

ZIEL: ILT qualifiziert Fach- und Führungskräfte von Unternehmen und Institutionen aus Entwicklungs-  
         und Transformationsländern, Veränderungsprozesse in ihren Ländern anzustoßen und zu managen 



2010 2011 2012 2009 

 
 
Auftrag JOSEF 3.0 
International 
 

JOSEF 3.0 
international  

Liefertermin 
Ende Q3 2012 

JOSEF 1.0 
Latin America 
 
+ Betreuung J-1.0 

Entwicklungsschritte JOSEF 

JOSEF 2.0 
Latin America 
 
+ Betreuung J-2.0 
 



Zielgruppe 
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Fach- und Führungskräfte aus Entwicklungs- und 
Schwellenländer  
 
Fokus: Lateinamerika, ASEAN und Afrika 
 
a) Makro-Ebene (Policy Shapers) 
      Regierungsorganisationen und Ministerien 
 
 b)  Meso-Ebene (Technology Transfer Managers) 
      Universitäten oder staatlichen  Forschungseinrichtungen 
 
c) Mikro-Ebene (Industrial Researchers) 
      Industrieforschungseinrichtungen, Unternehmen 
 
 
 
 



Programmaufbau und Eckdaten: JOSEF 
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Eckdaten 

Studienart E-Learning 
 

Abschluss Teilnahmezertifikat 
 

Studiendauer c.a. 15 Wochen 
 

Sprache Englisch 
 

Schwerpunkte Innovationsmanagement 
Technologiemanagement 
Entrepreneurship 
 

Organisation Selbststudium 
 

Anrechnungs-
empfehlung 

6 KP ECTS 
 

Abschlußprüfung 

 
Modul 1: Innovation Management 

 

Einführung (Welcome to JOSEF) 

Innovation 
Management 
Schwerpunkt 

Technology 
Management 
Schwerpunkt 

1 Woche 

4 Wochen 

Meet the Expert Web Sessions 

 
Modul 2: Technology Management 

 

Meet the Expert Web Sessions 

Modul 3: Entrepreneurship-Support 

Meet the Expert Web Sessions 

Modul 4: Wahlpflichtfächer 

Entrepreneur-
ship-Support 
Schwerpunkt 

4 Wochen 

4  Wochen 

2  Wochen 



Segmentierung und Sequenzierung 
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      Action, cut! 

  



Fragen, Möglichkeit zur Kooperation 

Kontakt: 

Eva Poxleitner M.Sc. 

Referentin für Lerntechnologien 

Fraunhofer Academy 

Telefon +49 89 1205 1513 

eva.poxleitner@fraunhofer.de 

www.academy.fraunhofer.de 
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mailto:eva.poxleitner@fraunhofer.de
http://www.academy.fraunhofer.de/
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